
Die überragende Bedeutung
des Lebenselementes „Wasser“
für Mensch, Natur und Umwelt
sollte man heute in weiten Teilen
unserer Gesellschaft eigentlich
als bekannt voraussetzen dürfen.
Der tägliche Umgang damit
spricht dagegen. 

Wasser ist das bedeutsamste
Lebensmittel für Mensch, Tier
und Pflanzen und darüber hi-
naus ein unverzichtbares Pro-
duktionsmittel. Es ist ferner
Transportträger, Erholungs- und
Heilfaktor und überdies ein
wichtiger Energieerzeuger. Ins-
gesamt lässt sich feststellen, dass
Wasser tief in alle Lebens- und
Produktionsbereiche eingreift.
Dies ist im kollektiven Bewusst-
sein der Menschen auch seit
Jahrhunderten unterschwellig
verankert, was in der Mytholo-
gie- und Sagenwelt seinen be-
sonderen Ausdruck gefunden
hat.

Indes hat der „modern“ wirt-
schaftende Mensch das Wasser
zu einem alltäglichen Ge- und
Verbrauchsstoff abgewertet. Er
nimmt ihn nach Belieben in An-
spruch, ohne über Herkunft,
Wert und besondere Eigenarten
auch nur einen Gedanken zu ver-
schwenden.

Seit jeher ist im mittleren Euro-
pa das Grundwasser die ent-
scheidende Versorgungsquelle
für die Menschen. In Deutsch-
land werden heute mehr als 70%
des Trinkwassers aus Grund- und
Quellwasser gewonnen. Grund-
wasser besitzt  von Natur aus alle
Eigenschaften, die wir vom
Trinkwasser erwarten. Die DIN
2000 stellt hierzu folgende Anfor-
derungen:
• Trinkwasser muss frei sein von

Krankheitserregern und darf
keine gesundheitsschädigen-
den Eigenschaften besitzen.

• Es soll keimarm sein.
• Es soll appetitlich sein und

zum Genuss anregen. 

• Es soll farblos, klar, kühl, ge-
ruchlos und geschmacklich
einwandfrei sein.

• Der Gehalt an gelösten Stoffen
soll begrenzt sein.
Entgegen landläufiger Auffas-

sung ist unser Grundwasser
nicht unerschöpflich. Es ist
ebenso wie das Oberflächenwas-
ser wesentlicher Bestandteil des
Wasserkreislaufs, allein die Be-
wegungsabläufe nehmen  erheb-
lich mehr Zeit in Anspruch.

Die verfügbare Menge an
Grundwasser in einer bestimm-
ten Landschaft hängt  neben der
Fülle von Niederschlägen
hauptsächlich an der Beschaf-
fenheit des Untergrundes, aber
auch an der Art und Dichte des
Bewuchses.

In Deutschland sind in den
letzten Jahrzehnten aufgrund
vielfältiger Ursachen zahlreiche
Quellen versiegt. Eine erhebliche
Anzahl an Brunnen ist dauerhaft
ausgetrocknet. Daran wird die
Gefährdung unseres Grundwas-
serreservoirs besonders augen-
fällig.

Überdies ist das Grundwasser
erheblichen Belastungen ausge-
setzt. Überdüngung in der Land-
wirtschaft, unsachgemäßer Um-
gang mit wassergefährdenden
Stoffen bei Lagerung, Verarbei-
tung und Transport sowie leicht-
sinnig und verantwortungslos in
den Boden eingebrachte Abfälle
und nicht zuletzt undichte Kana-
lisationen tragen maßgeblich zur
Verschmutzung des Grundwas-
sers bei. Dies  alles beeinträchtigt
unsere Lebensgrundlagen nicht
unerheblich.

Wasser ist grundsätzlich ein
stilles Element. Es kann seine
Krankheiten und Verletzungen
nicht lauthals in die Öffentlich-
keit tragen.  Daher braucht es
zahlreiche Fürsprecher, die stän-
dig einen zufrieden stellenden
Gewässerschutz einhalten, ein-
fordern und bei Bedarf auch ein-
klagen. 

Die zertifizierten Fachbetriebe
nach § 19 l Wasserhaushaltsge-
setz (WHG)  unserer Überwa-
chungsgemeinschaft sind aktiv
Beteiligte an der Reinhaltung un-
serer Grund- und Oberflächen-
gewässer und damit zugleich
Mitwirkende an einer lebenswer-
ten Umwelt. Jeder von uns ist
aufgerufen, seine besondere Ver-
antwortung auf diesem Felde in
seinem beruflichen und privaten
Umfeld engagiert wahrzuneh-
men.

Die Angebote unserer Gemein-
schaft, sowohl  für die Aus- und
Weiterbildung der betrieblich
Verantwortlichen (bV) nach Was-
serhaushaltsgesetz, wie auch die
auf dem Gebiet der Einhaltung
sonstiger rechtlicher Vorgaben
und Vorschriften für den betrieb-
lichen Alltag,  sollen Sie dabei in
der Wahrnehmung Ihrer Verant-
wortung unterstützen und Ihnen
zugleich helfen, sich Ihrer unter-
nehmerischen Kernaufgabe
ohne zeitaufwendige Beein-
trächtigungen zu widmen.

Die Mitgliedschaft in unserer
Überwachungsgemeinschaft
Heizung Klima Sanitär – Techni-
sche Gebäudeausrüstung e. V.
(ÜHKS-TGA e.V.)  bedeutet nicht
allein die Erfüllung einer gesetz-
lichen Auflage. Diese verlangt,
dass Betriebe, die Arbeiten an
Anlagen zum Umgang mit was-
sergefährdenden Stoffen verrich-
ten, „Fachbetriebe gemäß § 19 l
Wasserhaushaltsgesetz“ sein
müssen. Sie erbringt zugleich ei-
nen Zuwachs an Beratung und
Unterstützung mit Blick auf
weitere rechtliche Rahmenbe-
dingungen, denen das Unter-
nehmen unserer Branche  genü-
gen muss. �

Haben Sie hierzu Fragen? 
Sie erreichen uns unter:
Tel.: (0228) - 214 626
Fax:   (0228) - 265 082
E-Mail: info@uehks.de
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Die  ÜHKS-TGA e.V. hilft  unser  kostbarstes Gut
unbeschadet zu  bewahren: das Wasser
Wulf Minning, Geschäftsführer ÜHKS -TGA e.V.
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